
 

 

            Fellbach, 16.04.2021 

 

 

 

Start des Wechselunterrichts am Montag 

 

Liebe Eltern, 

für den Rems-Murr-Kreis ist der Stand heute Abend: Die Schulen öffnen am Montag, 19.04.21 zum 

Wechselbetrieb. Von den Klassenlehrkräften haben Ihre Kinder erfahren, ob sie in der kommenden 

Woche zur Präsenz- oder der „zu Hause“-Gruppe gehören. 

Durch die Vorgaben des Ministeriums kann die Umstellung von Wechselunterricht auf vollständige 

Schulschließung jederzeit erforderlich werden. Es besteht hier ein Automatismus (drei Tage 7-Tage-

Inzidenz über 200 bedeutet Schließung, dann wieder fünf Tage unter 200 bedeutet Öffnung).  

Die Unterrichtszeiten sind die üblichen und für alle Klassen gleich. Es gelten weiterhin die hinlänglich 

bekannten Hygiene- und Abstandsregeln. 

In den Wochen, in denen Ihr Kind nicht im Präsenzunterricht ist, wird es wie bisher für die relevante 

Zielgruppe der Klassen 5 bis 7 eine Notbetreuung geben.   

 

Zum Thema Testen: 

 Am Montag in der ersten Stunde sammelt die Lehrkraft die Einwilligungserklärungen der 

Eltern zur Durchführung der Selbsttests ein. Wo diese fehlt, wird die Schülerin/der Schüler 

ermahnt, dass am Dienstag die letzte Möglichkeit besteht, die Erklärung mitzubringen. Sonst 

erfolgt dann (am Dienstag!) der Ausschluss vom Präsenzunterricht. Alternativ dazu können 

die Schüler*innen am Montag oder spätestens am Dienstag eine Bescheinigung über einen 

negativen Test vorweisen. Der Test darf frühestens von Sonntag datiert sein und muss von 

einer berechtigten Stelle (Testzentrum, Apotheker, Arzt) ausgefertigt sein. 

 Achten Sie bitte darauf, dass bei geteiltem Sorgerecht beide Eltern die Einwilligungserklärung 

unterschreiben müssen. 

 Schülerinnen oder Schüler, die bis Dienstag früh weder eine Einwilligungserklärung noch eine 

Bescheinigung über ein negatives Testergebnis vorweisen können, müssen wir leider nach 

Hause schicken. 

 Für die Testung der Schülerinnen und Schüler ist an folgenden Ablauf gedacht: 



o Die Lehrerin/der Lehrer in der Klasse leitet die Schülerinnen und Schüler bei der 

Durchführung des Selbsttests an. Die Kinder bleiben dabei an ihrem Platz im 

Klassenzimmer sitzen und führen den Test vollständig alleine durch.   

o Um nicht unnötig viel wertvolle Unterrichtszeit zu verlieren und auch, um sensibel 

mit den Ergebnissen der Tests umzugehen, werden die gesammelten Tests dann aus 

dem Klassenraum entfernt und in unserem „Testzentrum“ gesammelt. Dort 

übernimmt eine Task-Force aus Lehrkräften die Auswertung der Tests und die 

Dokumentation der Ergebnisse. 

 Sollte ein Test tatsächlich einmal positiv ausfallen, so ergibt sich daraus das folgende weitere 

Vorgehen: Wir werden das Kind aus dem Unterricht nehmen, ihm eine Bescheinigung über 

das Vorliegen des positiven Testergebnisses ausstellen und damit nach Hause schicken. Sie 

werden in jedem Fall telefonisch informiert, bei jüngeren SuS (Klassen 5 und 6) werden wir 

Sie bitten, Ihr Kind von der Schule abzuholen. Die Schule informiert das Gesundheitsamt, das 

Kind ist bis zur Vorlage eines negativen PCR-Testergebnisses in häuslicher Quarantäne. Sie 

sind als Sorgeberechtigte gehalten, diese PCR-Testung zu veranlassen. 

 

Schülerinnen und Schüler, die nicht am Präsenzunterricht teilnehmen: 

 Die Abmeldung der SuS vom Präsenzbetrieb erfolgt formlos durch die Sorgeberechtigten 

oder implizit durch Nichtabgabe der Einwilligungserklärung oder einer Testbescheinigung von 

offizieller Stelle. 

 Für die nicht in Präsenz anwesenden SuS stellen die Lehrkräfte Unterrichtsmaterial in moodle 

oder schul.cloud zur Verfügung und geben zu einzelnen eingereichten Aufgaben 

Rückmeldung an die SuS (im normalen und zumutbaren Umfang, wie auch im 

Präsenzunterricht). Nach Entscheidung der jeweiligen Fachlehrkraft kann auch Unterricht 

gestreamt werden, darauf besteht jedoch kein Anspruch. 

 

Wir bedauern, dass Sie auch an diesem Wochenende wieder eine Fülle von Informationen von Ihrer 

Schule verarbeiten müssen. Weiterhin kann sich wieder alles an jedem Tag ändern. Wir wissen um 

die damit verbundene Belastung für die gesamte Schulgemeinschaft. Wir sind dennoch überzeugt 

davon, dass wir am Montag einen guten Start haben werden. Ziel ist es, in den kommenden Wochen 

möglichst viel Präsenzunterricht in einem für die Gesundheit Ihrer Kinder möglichst sicheren Umfeld 

zu gewährleisten. Offene Fragen können Sie gerne per Mail oder gesammelt über den Elternbeirat 

jederzeit an uns richten.  

 

Herzliche Grüße und ein schönes Wochenende 

 

Marcus Vornhusen und Armin Dunz 


